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Stromsteuer: Verbraucher enttäuscht –
Koalition lässt Millionen hängen!

Ramona Pop fordert eine Senkung der Stromsteuer für
Verbraucher, um die deutsche Konjunktur zu stärken und

Vertrauen zu fördern.

Gotha, Deutschland - Was tut sich in Köln? Eine aktuelle
Entscheidung des Koalitionsausschusses sorgt für
Gesprächsstoff: Der Vorschlag zur Senkung der Stromsteuer für
Verbraucher wurde abgelehnt. Ramona Pop, Vorständin beim
Verbraucherzentrale Bundesverband, hat sich in einer
öffentlichen Stellungnahme eindeutig geäußert. Laut ihr
benötigen die Verbraucher nach Jahren steigender
Lebenshaltungskosten spürbare Entlastungen. Gotha Aktuell
berichtet, dass dies für viele eine große Enttäuschung darstellt.

Die Koalition konnte sich nicht auf eine Einigung einigen und Pop
appelliert, dass Wirtschaft und Verbraucher nicht gegeneinander
ausgespielt werden sollten. Der private Konsum macht mehr als

https://gotha-aktuell.info/2025/07/17/stromsteuersenkung-privater-konsum-die-wichtigste-stuetze-der-konjunktur/


die Hälfte des BIP aus und ist somit eine wesentliche Stütze der
deutschen Konjunktur. Vertrauen und finanzielle Möglichkeiten
der Bürger sind entscheidend für das Wirtschaftswachstum,
betont Pop weiter.

Auswirkungen der Entscheidung

Besonders ins Auge fällt, dass die Entscheidung gegen die
Senkung der Stromsteuer auch politische Konsequenzen haben
könnte. Laut WDR war die Entlastung bei den Energiepreisen
ein zentrales Wahlversprechen der Koalitionsparteien. Ein Bruch
dieses Versprechens könnte zu einem massiven
Vertrauensverlust bei den Wählern führen. Umstritten bleibt, ob
die Entscheidung im Einklang mit dem Koalitionsvertrag steht,
welcher festlegt, dass alle Maßnahmen unter
Finanzierungsvorbehalt stehen.

Ein Sprecher des Bundesfinanzministeriums hat wiederholt
betont: Pläne werden nur umgesetzt, wenn genügend Geld
vorhanden ist. Derzeit liegt die Stromsteuer für private
Verbraucher bei 2,05 Cent pro Kilowattstunde. Ein Vergleich mit
dem europäischen Mindestmaß von 0,1 Cent pro kWh zeigt, dass
ein Absenken auf diesen Wert eine Ersparnis von 1,95 Cent pro
kWh für Verbraucher bedeuten würde.

Die Zukunft der Stromsteuer

Ein Blick in die Zukunft macht allerdings Hoffnung. Der aktuelle
Haushaltsentwurf schlägt vor, dass die bestehende
Stromsteuerentlastung für die Industrie sowie für die Land- und
Forstwirtschaft in der jetzigen Form erhalten bleibt. LHM
Energiesteuer berichtet, dass eine dauerhafte Senkung der
Stromsteuer auf das europäische Mindestmaß im
Koalitionsvertrag vorgesehen ist. Ziel ist es, alle Verbraucher
und Unternehmen um mindestens fünf Cent pro kWh zu
entlasten.

Grippt man die zukünftigen Pläne auf, wird sich die Frage
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stellen, wann diese „Sofortmaßnahme“ tatsächlich in Kraft tritt.
Bislang ist der Zeitpunkt der Umsetzung noch unklar. Für
Unternehmen des produzierenden Gewerbes soll zudem die
Beantragung der Entlastung beim Hauptzollamt entfallen, was
die bürokratischen Hürden senken würde. Dennoch bleibt
abzuwarten, wie die Bundesregierung die finanziellen
Herausforderungen meistern wird, um die versprochenen
Entlastungen realisieren zu können.
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